
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 4 (1878)

Heft: 38

Illustration: Herbstbilder

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.06.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Mbtx oom 8ruppettj*ufammripa.

bod) au, für toer id) j'9cad)t muefi bätte. ©olbat. Sie l)änb gut rebe, £>err Hauptmann, id) Ija'ê ja bttjeim

fd)o g'feit, roarum l)änb ©ie mir b'©tiefel j'en g

g'mad)t.

<$erßffJ>Uber.

Söie fteljt'S mit ben Stauben, fd)led)t?" £>etj, roaê ift baë, bie Siebtel mflffen in einen ©ad gefammelt

,,OI), je£t getjt'â an, man mufj fte nut tedjt fd)nrf anfeljen, metben, bie bürfen nid)t falten!"
bann roetben fie bor lauter ©d)am tottj, baß fie uocb. fo roeit Weiftet, baê mad)t it)netx nidjtê, bie fallen nid)t fo tief, roie

jutüd finb."" 3l)re SWtien.""

Bilder vom TruppeiyusammenMg.

doch au. fiir wer ich z'Nacht mueß bätte. Soldat. Sie händ gut rede, Herr Hauptmann, ich ha's ja diheim

scho g'feit, warum händ Sie mir d'Stiefel z'eng
g'macht.

Kerbstbitder.

Wie steht's mit den Trauben, schlecht?" Heh, was ist das, die Aepfel müssen in einen Sack gesammelt

,,OH, jetzt geht's an. man muß sie nur recht scharf ansehen, werden, die dürfen nicht fallen!"
dann werden sie vor lauicr Scham roth, daß sie noch so weit Meister, das macht ihnen nichts, dic fallen nicht so tief, wie

zurück sind. "" Ihre Aktien " "
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